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Wochendseminar von Karen Joisten (Universität Kassel) und Hans Rainer Sepp (Universität Prag) 
am 29. und 30. April 2016 in Prag-Jinonice, Fakultät für Humanwissenschaften 

 
Zeiten und Ort: 

Freitag, 29.04.: 14:30-18:00 in Raum 6022 
Samstag, 30.04.: 09:00-12:00 | 13:00-15:30 | 16:00-18:00 in Raum 5023 

 
Freie Teilnahme – keine Anmeldung erforderlich 

 
Das Seminar ist im Rahmen eines Erasmusvertrages eine gemeinschaftliche Veranstaltung der Universitäten 
Prag und Kassel. Es geht in diesem Seminar darum, das in der frühen Phänomenologie ausgelotete Feld zwi-
schen Philosophie und Psychologie insbesondere anhand des Themas der Einfühlung vorzustellen und die Er-
gebnisse dieser frühen Verwandtschaft von Psychologie und des damals neuen Zugangs der Phänomenologie, 
die selbst aus dem Umfeld psychologischer Fragestellungen erwachsen ist und sich zugleich von psychologi-
schen Fragestellungen emanzipiert hat, zu diskutieren. 

Karen Joisten wird am Freitag Nachmittag sowie am Samstag Vormittag das Themenfeld anhand des Textes 
von Moritz Geiger erörtern und strittige Fragen und Probleme erarbeiten. Hans Rainer Sepp wird am Samstag 
Nachmittag das breitere thematische Umfeld von Alterität und Innen-Außen-Bezügen im Kontext der frühen 
Phänomenologie vorstellen, bevor abschließend eine gemeinsame Aussprache vorgesehen ist, deren Ziel es 
auch ist, weitere Forschungsperspektiven zu entfalten. 
 
Zugrunde gelegt wird folgender Text: 

Moritz Geiger (1880-1937):  
Über das Wesen und die Bedeutung der Einfühlung (1911) 
In: Bericht über den IV. Kongreß für experimentelle Psychologie, 1911, S. 29-73 
https://www.sdvigpress.org/dox/103558/103559.pdf 
 
Ergänzend können folgende Texte hinzugezogen werden: 
 
Theodor Lipps (1851-1914): 
Psychologische Untersuchungen (1907) 
https://www.sdvigpress.org/dox/103553/103554.pdf 
Diskussionsgrundlage, S. 1-52. 
Zum Einstieg: Ernst von Aster: „Theodor Lipps. Ein Nachruf“  
https://www.sdvigpress.org/dox/105699/105698.pdf  
 
Alexander Pfänder (1870-1941): 
Einführung in die Psychologie (2. Aufl. 1920) 
http://www.ophen.org/pub-106019 
Diskussionsgrundlage S. III-40 

 
 
 

  


